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Zeitreise

In unserer Serie "Zeitreise" dokumentiert Vok Dams den Hype um die Entwicklung der Event-

szene mit den Texten verschiedener Zeitzeugen - entnommen aus seinem Buch ,,50 Jahre

KommunikationDirekt" .

Der nächste Beitrag unserer Serie über die Ent-

stehung und Entwicklung von Event- und Live-

Marketing kommt von Sepp D. Heckmann.

Jedem, der in den 2000er Jahren mit dem

Thema Messe zu tun hatte, ist der Name des

damaligen Vorsitzenden des Vorstands der

Deutschen Messe AG in Hannover bekannt.

Nicht nur die Erfolgsstorys von Expo 2000,

Hannover Messe und CeBIT seien in diesem

Zusammenhang erwähnt, auch die spekta-

kulären Eröffnungsveranstaltungen gehören

heute noch zu den Highlights der Messen.

DIE ATIRAKTIVITÄT VON MESSEN AM BEI-

SPIEL VON HANNOVER MESSE UND CEBIT

Wir erinnern uns an die Volksfeststimmung

auf den Messen der 1960er und 1970er Jahre.

Vor allem an die Hannover Messe, die mit ih-

ren technischen Neuerungen und attraktiven

Präsentationen die Aufbruchsstimmung des

deutschen Wirtschaftswunders widerspiegel-

te. In Scharen eroberten Familien, vor allem

aber Kinder und Jugendliche, das Freigelän-

de, um die Spezialfahrzeuge des Bausektors,

der Polizei und der Feuerwehr zu bewundern.

Interaktion war selbstverständlich und den

Kindern blieb der Einstieg in die Kabine des

Baggers oder der Sitz im Korb eines Baukrans

unauslöschlich in Erinnerung.

In den Folgejahren dominierten architek-

tonische Lösungen, mediale Darstellungen

und zunehmend sachlichere Präsentationen,

die den Ingenieur und Einkäufer zufrieden-

stelien konnten, die Attraktivität für breitere

Bevölkerungsschichten aber zugunsten einer

zunehmend fokussierten Besucheransprache

zurückführte.

Als ich die Verantwortung als Vorsitzender

des Vorstandes der Deutschen Messe AG

in Hannover übernahm, stand dieses The-

ma bereits zur Diskussion. So waren einige

Überlegungen hierzu angestellt worden und

Agenturen und Unternehmensberatungen

wurden damit beauftragt, Konzepte zu ent-

wickeln und Lösungsvorschläge zur Attrakti-

vitätssteigerung und Emotionalisierung des

Messegeschehens aus der Perspektive und

Verantwortung des Veranstalters heraus aus-

zuarbeiten. Zunächst einmal musste interne

Überzeugungsarbeit geleistet werden, bis

die Bedeutung und die öffentliche Wirkung

unserer Eröffnungsveranstaltungen erkannt

wurde und damit die Bereitschaft, die ent-

sprechenden Mittel für eine professionellere

und damit auch aufwend ;;E''e ,==7~~;l

Verfügung zu stellen.

Also, alles musste c 2 :::2~ ,', 2 es ,·,cr.

Aber alles sollte neu, =a-- ~ E'-2-::: _~:l an-

wechslungsreich sein. \a::c ::- --: 2 -2"" ci-

rekten Bezug zu den Mar<e=<;g-':cc"e'1 der

Messe, der Messe-Kornmur «3: 0- ~"a den

aktuellen Themen oe- a~.ss:e e-::IE'- unter-

nehmen sowie oen A~=-':-::2- :::E'-.E'.',e ligen

Gastländer.

Das wiederum führte In e ,rem zweiten

Schritt zur Auswahl einer orofessionellen

Eventagentur, die einerse ts ''1 cer Lage war,

in dem vorgegebenen ~a-Ten reue kreative

Akzente zu setzen uno anoere-se rs die Sicher-

heit bot, in eben diesem Rahmen mit einem

überschaubaren Budget eine dieser Veranstal-

tung angemessene Sicherheit in der Durch-

führung zu bieten.

Nicht nur unter dem Aspekt des akuten

Fachkräftemangels in der Industrie, auch

unter dem Aspekt der fehlenden Technikbe-

geisterung unserer Jugendlichen und der Bele-

bung unseres Messegeschehens auf der Han-

nover Messe lag mir die Technologie-Initiative

"Jugend - Technik - Zukunft" besonders am

Herzen. So ist es die Aufgabe von Tec2You,
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:;=r Jugend lichen Perspektiven au fzuze igen

., 3ege is te rung fü r d ie Herausfo rde rungen

"'~ techn isch o rien tie rten Zukun ft zu we-

E """. Gem einsam m it "D eu tsch land - Land

een" und un te r de r S ch irm herrscha ft

--, 3~ndesm in is te rin fü r B ildung und For-

- _~g , J[ Anne tte Schavan , s ta rte ten w ir

- ~ - za . e , d ie d ie Jugend z ie lge rich te t au f

d ie A ttrak tiv itä t techn ische r Beru fe au fm erk-

sam m ach te .

Auch unsere Bundeskanz le rin , D r. Ange la

M erke i, ha t au f de r H annover M esse imm er

w iede r bestä tig t bekommen, dass Deu tsch -

land über zu wen ige Ingen ieu re ve rfüg t. Ü ber

e inen Im agewande l und das Au fze igen der

v ie lfä ltigen En tw ick lungspo ten tia le in d iesem

Erö ffnungsshow H annover M esse

:s _
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Sepp D . H eckm ann

Bere ich so llte desha lb Tec2You a ls lebend ige

M arke zum Anfassen h ie r au f na tiona le r Ebe-

ne Abh ilfe scha ffen .

D ass uns d ies ge lungen is t, ze ig t d ie Ta tsa -

che , dass Tec2You s ich a ls "In itia tive fü r den

Techn iknachwuchs in Deu tsch land" und a ls

Schü le rp rog ramm zah lre iche r M essen am

S tandort H annover e rfo lg re ich e tab lie rt ha t.

KURZV ITA SEPP D . HECKMANN

EHEM . VORS ITZENDERDES VORSTANDS

DEUTSCHE MESSE AG , HANNOVER

Sepp D ie te r H eckm ann , Jg . 1943 , w urde

a ls geschä fts füh render G ese llscha fte r de r

Fachausste llungen Heckm ann GmbH be-

re its 1980 in den Vors tand der Deu tschen

M esse AG , Hannover, be ru fen . 2008 been-

de te e r se ine aktive Ze it be i de r D eu tschen

M esse AG a ls Vors itzender des Vors tands.

Sepp D . Heckm ann war Ideen geber und

M it-In itia to r de r E xpo 2000 in Hannover

und is t T räge r des g roBen Ehrenze ichens

fü r Verd iens te um d ie Repub lik Ö ste rre ich

(1987) und T räger des G roBen Verd iens t-

k reuzes des Verd iens to rdens der Bundesre -

pub lik D eu tsch land (2008).


